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Verlage
tu Nro . 61

des Großherzoglich Badischen Anzeige - Blatts
für Den Oüerrbein - Nreis 1838 .

i . Gerichtliche Aufforderungen
und Bekanntmachungen.

«0 Schuldenliquidationen .
( 3 ) Gegen die Verlassenschast deS verstorbenen

Handelsmanns Karl Preu von hier ist Gant
erkannt , und Tagfahkt zutn Vorzugs « und
RichtigstcllungS - Verfahren auf
den i 6 . it nt > 17 . August lausenden IahreS ,
Vormittags 8 Uhr und Nachmittags 2 Uhr ,
anjicrauint . Es werden daher alle diejenigen ,
welche aus was immer für einem Grunde An¬
sprüche an die Gantmaffe zu machen haben ,
ausgcsordcrt , solche in der angcsctzten Tagfahrt
aus diesseitiger Obcramtskanzlei , bei Vermeidung
des Ausschlusses von der Gant , persönlich oder
durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder
mündlich anzumeldcn , und zugleich die etwaigen
Vorzugs » oder Unterpfandsrechte zu bezeichnen ,die sie geltend machen wollen , mit gleichzeitiger
Vorlegung der BewriS - Urkunden oder Antretung
des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der obigen Tagfahrt ein
Massepfleger und Gläubiger - Ausschuß ernannt ,
Borg - und Nachlaßverglcichcversucht , und sollen
in Bezug auf Borgveralciche und Ernennung deS
MaffepflegerS und Gläubiger - Ausschusses die
Nichterschcinenden als der Mehrheit der Erschiene¬
nen beitretend angesehen werden .

HinflchrbchdeS Nachlaß - Vergleiches wird hier
bemerkt , daß von Sei » der Wittwe deS verlebten
HandelSmannS Karl Preu bereits BergleichSvor -
schlüge dahin gemacht wurden , daß sie die Gesammt -
maffc zu übernehmen bereit ist , wogegen sie den
Gläubigern aa » der srühern Ganr ihres Ehe -
manncS die Haltung des zur Abwendung deS
weitern GantverfahrenS abgeschlossenen Arrange -
ment « zusichcrt , so daß sie diesen also die volle

Abfindungssumme von 40 pr . Ct . und zwar so¬
fort nach der richterlichen Bestätigung de» neuen
Vergleichs die zweite Tcrminsrate , die dritte aber
vier Monare später auSbezahlte . Den seit dem
srühern VerglcichSabschluffe entstandenen neuen
Gantgläubigcrn werden von genannter Wittwe
50pr .Ct . der richtig gestellt werdenden Forderungen ,
in drei unverzinslichen Terminen zahlbar , der
erste Termin vier Monate nach der VergleichS -
bcstätigung und jeder der folgenden vier Monat «
später , angcboten .

Oie etwaige Abschlicßung eineS Vergleichs
anbelangend , werden die nicht persönlich er¬
scheinenden Gläubiger noch besonders darauf auf¬
merksam gemacht , daß sie ihre Gewalthaber mit
Spezialvollmacht zu diesem Behuf « zu versehe »
haben .

Der Tag des GantauSbruch ; ist auf den l .
vorigen MonatS , als dm Todestag deS Handels¬
manns Karl Preu , richterlich sestgrsttzt .

Lahr den io . Juli ibz6 .
Großherzogl . Oberamt .

II. Bekanntmachungen verschie¬
denen Inhalts .

Entmündigung .
( 3 ) Der ledige Laver Wern « von Kiese » ,

bach , 23 Jahre alt , wurt «e entmündiget , und
unter Pflegschaft deS Johann W e r n e von A l b e rt
gesetzt , waS zur öffentlichen Kenntniß gebracht
wird .

WaldShut den 16 . Juli 1338 -
Großv . Bezirksamt .

Entmündiaung .
( 3) Der pensionirte Fürstlich Furstenbergtsche

Forst - Inspektor Nittinger zuWalbhausenwurde
wegen Geistesschwäche entmündigt , und ihm als
Pfleger Schützenwirkh Ganther zu Don «»».
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schingen bestellt , was hiemit unter Hinweisung
auf L - R . S . 50 ) öffentlich bekannt gemacht wird .

Hüfingen den l2 . Juli >838 .
Größt, . Bad . Bezirksamt .

Bekanntmachung .
( 3 ) Bei der , in Folge der nachgcsuchten Ent¬

lassung deS bisherigen Bürgermeisters Walter von
Neuenweg unterm IO d . M . vorgcnommenen
neuen Bürgermeisterwrhl , ist Johann Jakob Tres¬
ter von dort zum Bürgermeister gewählt , und
in dieser Eigenschaft von Staatswegcn bestätigt
und verpflichtet worden , waS hiemit zur öffent .
lichen Kcnntniß gebracht wird .

Schopfheim den i8 > Juli 1838 .
Großh . Bezirksamt .

Brkanntmachu ng .
( 2 ) Bei der heute in Bellingen statt gehabten

Dürgermeisterwahl wurde der dortige Bürger ,
Bäckermeister Sebastian Schlecht , zum Bürger ,
meister erwählt , von Staarßwegen als solcher
bestätigt und sogleich in Pflichten genommen , was
hiemit öffentlich bekannt gemacht wird .

Müllhcim den 21 . Juli 1838 .
Großh . Bezirksamt .

Auffgefundeuer Leichnam .
( 3 ) Am 2 ) . v . M . wurde in einem Rhein¬

arme zwischen Zicnken und Ncucnburg ein ganz
entkleideter männlicher Leichnam gesunden , welcher
in einem Alter von 25 bis 30 Jahren gestanden
haben mag , und eine Größe von 5 Schuh 5
Zoll hat . Seine Gestchtszüge waren wegen
ringetretener Fäulniß schon ganz unkcnntlich ,
dagegen war an ihm ein noch sehr starker musku¬
löser und knochiger Körperbau zu erkennen . Er
hatte besonders eine breite gut gewölbte Brust
und beite Schulterblätter , sein HalS war kurz
und etwas dick , seine Haare hellbraun und kurz
abgeschnitten . Da sich an dein Leichnam keine
Spuren gewaltsaincr Verletzung vorfanden , so
ist zu vermuthen , daß derselbe beim Baden
verunglückte .

Wir bringen dies zur öffentlichen Kenntniß
mit dem Ersuchen an diejenigen , welche nähere
Auskunft hierüber zu erlheilen vermögen , solche
hieher »nitzutheilen .

Müllheim den 13 . Juli 1838 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Gefundener Leichnam .
(r) Am 16. d M. Mittag- 12 Uhr, wurde

in der Dreisam , eine Viertelstunde unter Bah »
lingen , der Leichnam eines neugebornen auSge -
tragencn KindeS , weiblichen Geschlechts , auf¬
gesunden . Ec war in einige weiße leinene Fetzen ,
deren einer , nach Aussage des Finder - aus der
einen Seite roth gewesen , und beim Herausnehmcn
des Leichnams aus dem Waffer sortgeschwommen
seyn soll , eingewickelt .

Bei der weit vorgerückten Verwesung des
Leichnams und dem Umstande , daß er von im
Waffer hervorragenden Hecken aufgehaltcn wurden
ist anzunehmen , daß er weiter oben in daS Waffer
geworfen worden , und schon mehrere Wochen
darin gelegen haben mußte .

DieS wird zur Fahndung auf die zur Zeit
unbekannte Mutter hiemir bekannt gemacht .

Emmcndingcn den 13 . Juli 1838 .
Großherzogl . Oberamt .

Vermißter .
( 2 ) Der Bürgermeister Mathias Ott von

Wittenschwand , wird seit dem 10 . Juli , Nacht -
halb 11 Uhr , von Hause vermißt ; und nach der
geschehenen Voruntersuchung , scheint cs wahr -
schcinlich , daß er auf was immer für eine Art
sich selbst daS Leben genommen haben möchte .

S i g n a l e m e n f .
Braune ins Grauegehcndc Haare , blaue Augen ,

lange etwas gebogene Nase , sehr wenige Zähne ,
ein bloßes Angesicht , unten am linken Auge eine
kaum sichtbare Narbe .

Beklei düng .
Neuer schwarzer Strohhut , brauner Ueberrock

von wollenem Tuch , schwarzseideneS Halstuch
mit rothen Streifen , schwarztucheneS Gillct , lang «
braune Beinkleider von Tuch , blaumelirt bäum -
wollene Strümpfe , Schuhe mit Bändeln .

SämmilicheGroßh . BczirkSämter werden daher
freundschaftlich ersucht , wenn von diesem Bürger¬
meister Mathias Ott eine Spur endeckt werden
sollte , davon schleunige Nachricht hieher mittheilen
zu wollen .

St . Blasien den 18 . Juli i833 .
Großherzogl . Bezirksamt ,

Bekanntmachung .
( 3 ) Bei einem des Diebstahls verdächtig ««

Individuum wurde eine Wagenkette mit i4t
Gleichen , an deren einem Ende ein s. g . Schlangen »
köpf , am andern Ende ein Haken und in der
Mitte rin Wirbel sich befindet , aufgrfunden .
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Aller Wahrscheinlichkeit nach ist diese Kette

einem Bürger aus dem Amt St . Blasien ,
Waldshut oder Säckingep entwendet worden ; wir
fordern daher den ursprünglichen Eigenthümer
zur Anzeige und Empfangnahme auf .

St . Blasien den 12 . Juli 1833 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Unglückssall .
( 5) Gestern Nachmittags ist der Rothgerber -

gesrlle Jacob Autenrieth von Breiten in der Nähe
der Schusterinsel beim Baden verunglückt , und
sämmtlichr Polizeibehörden werden ersucht , von der
Auffindung des Leichnams gefällig Nachricht hie »
her mittheilen zu wollen .

Lörrach den iS . Juli 1338 ,
Großh . Bezirksamt .

Signalement .
Alter 20 Jahr , L -tatur besetzt , Gesicht rund ,

Haare schwarzbraun , Stirne hoch , Augenbraunen
dunkelbraun , Augen grau , Nase , Mund propor -
tionirt , Zähne gut , Kinn rund , hak keinen Bart .

Sonstige Kennzeichen keine.
Aufforderung .

( 3 ) Handelsmann Karl Weiß von Rust hat
um Wicderbcsähigung nachgesucht , nachdem er
die Befriedigung seiner Gläubiger nachgewicsen hat .

Es werden daher in Gemäßheit beS Art . 265
dcS Handelsrechts diejenigen , welche gegen die
Gewährung dieser Bitte Einsprache machen wollen ,
ausgcsordcrt , ihre Anzeigen deswegen innerhalb
einer Frist von 4 Wochen bei Vermeidung des
Ausschlußes mit ihrer Einsprache , anher rin »
zureichcn .

Ettenheim den 12 . Juli 1838 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Vorladung und Fahndung .
( . 2

"
) Die beiden Soldaten Joh . Baptist Fritschi

von Thicngen und Alois Beck von Remetfchwil ,
welche sich ain 5 . d . M . aus ihrer Garnison
Durlach entfernte » , werden aufgefordcrt , sich
binnen 4 Wochen entweder dahier oder bei ihrem
Regiment zu stellen , widrigcns sie der Desertion
für schuldig erklärt , und in dir gesetzliche Strafe
mit Vorbehalt der persönlichen Bestrafung im
Betretungssalle verfällt würden .

Zugleich werden sämmtlichr Polizeibehörden
ersucht , aus dieselben zu fahnden , und sie aus
Betreten anher einliefern zu lassen , zu welchem
Ende daS Signalement derselben beigesügt wird .

O Der Joh . Baptist Fritschi von
Tbiengen .

Derselbe ist 21 Jahre 3 Monate alt , 5 Schuh
3 Zoll groß , von starkem Körperbau , hat rin «
gesunde Gesichtsfarbe , graue Augen , rothe Haar «
und stumpfe Nase .

An ärarischen Kleidungsstücken hat er einen
Rock , 2 Paar PantalonS , eine Holzmütze und
ein Geweyrpfropfen mitgenommen .
2 ) Des Alois Beck von Remetschwil .

Er ist 2l Jahre 8 Monate alt , 5 Schuh 5
Zoll 2 Strich groß , von besetztem Körperbau ,
hat eine gesunde Gesichtsfarbe , graue Augen ,
blonde Haare , und spitzige Nase .

An ararischen Gegenständen hat er mitgenommen
wie der Soldat Fritschi .

Waldshut den 17 . Juli 1838 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Aufforderung und Fahndung .
( 3 ) Der flüchtig gewordene KarlLudwig Herbert -

Ripamonti von Karlsruhe , Soldat des 4trn
Großherzogl . Infanterie - Regiments , wird auf »
grforderr , sich binnen 4 Wochen bei Vermeidung
der gesetzlichen Strafen der Desertion bei seinem
Regiments . Commando oder bei diesseitiger Be¬
hörde zu stellen .

Zugleich werden sämmtlichr Behörden aufge --
fordert , auf den Flüchtling , dessen Signalement
wir unten beifügen , zu fahnden .

Karlsruhe den 12. Juli 1838 .
Großherzogl . Stadkamt .

Signalement des Herbert Ripamonti .
Alter 26 Jahre , Größe 5 ' 7" , Statur schlank,

Haare braun , Stirne hoch, Augenbraunen braun ,
Äugen braun , Nase klein und spitz , Mund ge¬
wöhnlich , Kinn oval , Bart blond , Gesichtsform
länglicht , Gesichtsfarbe frisch. Besondere Kenn¬
zeichen keine.

Aufforderung und Fahndung .
( 3) Mathias Metzler auS der Aha , Bürger¬

meisterei Schluchsee , Soldat bei dem II . Groß¬
herzoglichen Linie » » Infanterie - Regiment , ist am
12 . d. M . , Abend » , aus seiner Garnison m
Karlsruhe entwichen . .

Dieser unten signalisirte Mathias Metzler wirb
daher aufgcfordert , sich binnen 6 Wochen bei
seinem Großhcrzoglichen Commando ober bei dem
diesseitigen Amte zu stellen , widrigent gegen ihn
dir gesetzliche Strafe von 1200 fl» ausgesprochen
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und aus Betreten die persönlich « Bestrafung Vor¬
behalten würde .

St . Blasien den l8 . Juli 1333 .
Großherzogl . Bezirksamt

Signalement .
Alter 2i % Jahre , Größe 5 ' 3" 4" ' , Körper¬

bau stark , Farbe des Gesicht » brau » , Augen
braun , Haare ditto , Nase dick , Religion katholisch,
Profession Maurer . An ärarischen Gegenständen
hat derselbe vertragen : eine Aermelweste , ein
Paar blaue PanralonS und eine Holzkappe .

RefractionSstrafe und Fahndung .
( 3) Johann Mang von Lausheim , welcher

wegen Resraction schon persönlich bestraft worden
ist , wird nachträalich noch in eine Geldstrafe
von 800 fl . verfällt , waS hiemit öffenrlich be¬
kannt gemacht wird / indem Mang sich unerlaubter
Weife aus seinem Heimathsorke entfernt har ,
und dessen dcrmaliger Aufenthalt unbekannt ist.

Zugleich werden die betreffenden Behörden
unter Mittheilung des Signalements des Mang
ersucht , auf diesen zu fahnden und ihn im
BetretungSfalle anher zu liefern .

Signalement .
Alter 21 ’A Jahr , Große 5 ' 5 " 2 ' " , Statur

stark , Gesichtsfarbe gesund , Augen grau , Haar «
braun , Nase stumpf .

Bonndorf den 12 . Juli 1838 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Vorladung und Fahndung .
( z ) Die Bäcker Karl Schiecksche Ehefrau von

NeckarbischosSheim hat sich mit ihren 2 Knaben
« ach dem untenstehenden Signalement am 13.
d. M . heimlicher Weise von Hause entfernt ,
und ist aller Wahrscheinlichkeit nach ihrem ebenfalls
unten beschriebenen Ehemann , welcher einen
Heimathsschein vom Gemeinderath zu einer Reise
« ach Karlsruhe vor 5 Viertel - Jahren erwirkte ,
mit dem-felbcn aber sich nach Amerika begeben
haben solle , dahin nachgcfoigt .

Die Bäcker Karl Schicckschen Eheleute werden
daher aufgefordert , sich binnen Frist von 6 Monaten
dahier zu stellen , und über den böslichen Austritt
zu verantworten , ansonsten das Weitere nach
den Gesetzen gegen sie verfügt werden wird .

Zugleich ersuche» wirsämmtliche Polizeibehörden
auf dieselben fahnden und im Betretungsfalle
gefälligst anher li » crn zu lassen.

NeckarbischosSheim den 28 . Juni i838 -
Großherzogl . Bezirksamt .

yersonbejchreibung .
a) DeS Karl Schicck .

Alter 44 Jahre , Größe 5 ' 2 " , Haare blond ,
Augenbraunen blond , Augen braun , GesichlSform
oval , Gesichtsfarbe blaß , Stirne , Mund und
Nase gewöhnlich , Zähne gut , Kinn rund . Bel
seiner Abreise hat er einen braunen Ueberrock
uns eine gleichfarbige Kappe mitgenommen ,
d ) DerEhefrau des Karl Schieck Elisa -

betha geb. Amdacher .
Alter 52Jahre , Größe 5 ' 2 " , Statur schwäch¬

lich , Gesichtsform breit , Gesichtsfarbe blaß , Haare
schwarz , «sstirnc hoch , Augenbraunen schwarz ,
Augen blau , Nase mstcel , Kinn spitz , Zahne
schlecht . Besondere Kennzeichen keine.

Erbvorladung .
( 2 ) Der seit I8i4 an unbekannten Orten

abwesende Johann Baumgartner , gebürtig
von Wieladingen , wird anmit aufgefordert ,
sich zur Empfangnahme des ihm durch den am
7. Juni 1324 erfolgten Tod seines Vaters Fridolin
Baumgartner von Wieladingen und durch da »
am 27 . Mai 1327 vorgegangene Hinschciden seiner
Mutter Katharina geb. Albiez zugefallenen Ver -
mögens

binnen drei Monaten
umso gewisser dahier zu melden , als andernfalls
dasselbe jenen Erben zugetheilt wird , welchen eS
zukäme , wenn der Borgeladene zur Zeit de»
Erbanfalls gar nicht mehr am Leben gewesen wäre .

Säckingen den 22 . Juli 1838 .
Großherzogl . Amtsreoisorat .

Erledigter Kamins egerci - Di strikt .
( 3) Durch den Tod des Kaminfegermeistert

Gcrwig wurde der Kaminscgerei - Distrikt Schopf ,
heim erledigt . Derselbe umfaßt sämmtliche Ge -
meinden des diesseitigen Amtsbezirks und die dem
Großh . Bezirksamte Lörrach zugetbeilten cilf Ort -
schäften des vormaligen Amts Ländern . Oer
künftige Kaminfeger hat hier in Schopsheim
seinen Wohnsitz zu nehnien .

Die Anmeldungen zu diesem Dienste sind binnen
4 Wochen unter Anschluß der Befähigung » - Zeug »
niße fc . schriftlich anher einzureichen wobei bemerkt
wird , daß dessen Vergebung nur an gelernt »
Kaminfeger statt findet .

Schopsheim den 20 . Juli 1833 .
Großh . Bezirksamt .

Dienst - Antrag .
( 3) Zur Stellung von Gemeinde - « nd Pfli -
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rechnungen wünscht man einen besonder- im
GemeinksrechnungSwesen erfahrenen Commiffärr,
der sogleich cintreren kann.

Jene , welche zur Annahme dieser Stelle Lust
haben , werken aufgefordert , ihre Zeugnisse ,
besonder- über ihre Leistungen im Gemeinds-
Rechnungswesen anher einzusenden , woraus man
denselben sogleich weitere Nachricht zugehen lassen
wirk .

Lörrach den 12. Juli rgzg .
Großhcrzogl . Amksrevisorat .

HI. Diebstahls - Anzeigen»
Nachstehende Diebstähle werden hiemit zur

öffentlichen Aenntmß mit dem Ersuchen an
sammtlicheGerichts - und Polizei -Behörden ge¬
bracht , auf die Diebe und Besitzer der entwen¬
deten Effekten zu fahnden , selbe zu areetiren,und dem betreffenden Amte wohlverwahrt ein¬
liefern zu lassen.

In dem Bezirksamt Kenzingen.
( 3 ) Am l6 . Juli d . I . wurden dem Wald¬

hüter Michael Schweizer von Wyhl 20 Ellen
kurzreistene Leinwand auf der Bleiche von einem
größern Stück abgeschnitten und entwendet .

Indem Bezirksamt Müllheim .
(3) Am 5. oder 6. Juli wurden aus dem

Hause des Johann Scborb von Auggen mittelst
Linstcigens und Einbruch» folgende Gegenständ «
rntwender :

Schwarze Wäsche.
l ) 10 Mannshcmdcn von Reisten ,

tuch , welche zum Tveil an der
Brust und zum Tlieil an dem
untern Saum des Hemde - mit
H. S . bezeichnet waren . Di«
meisten hatten am Halskragen
Bendel zum Zubinden , es
mögen auch einige darunter
gewesen sein , welche beinern«
Knöpfe hatten . Säinmtlich«
Hemden waren noch neu und
hatte da» Stück wohl einen
Werth von 3 fl. , alle zu.
sanimen also einen solchen von 30 st . — kr.

*) 6 Frauenhemden, ebenfalls noch
neu , von Reistentuch , mit *
H . B. II an der Brust wahr¬
scheinlichgezeichnet, jedes dieser

Hemden hatte einen Werth
von 3 fl. , alle - - - - i8 fl. *— fr.

3) 3 Bettanzüg« von Kölsch, der
einedlauweiß, der andere weiß-
roth und der 3te weiß , roth
und blau karrorirt. Dieselben
waren ebenfalls mit rothem
Faden und den Buchstaben
M. B . H. gezeichnet, im Werth
von - - - - - - - - 18 fl. — kr.4) 2 reistcne Leintücher noch neu
und niit M. B. H. da » ein«
und da» andere mit H. 8.
gezeichnet, wert!) - - » - 4P . — fr.

5) i reist enes Tischtuch bezeichnet
niit M . B. H . , werth - - 3 fl. kr.

Weiße Wäsche.6) 12 Paar lange Fraucnstküms )fe
von Baumwolle und thrilweis«
auch von Garn, in verschiedenen
Farben als weiß, blau und
grau , werth , - - - - i8fl . — kr.

7) 1 Bettanzüg von Kölsch, weiß
und blau karrorirt , mit H. 8.
bezeichnet, nicht mehr neu ,
werth - . . . - . - 4fl . — kr.

8) 1 Leintuch von Reistentuch , noch
neu , mit M. B. II. bezeichnet,
im Werthe vyn - - - . 2 fl. 30 kr .
In dem Bezirksamt Triberg.

(3) In der Nacht vom io. auf den ri . Zuß
wurden dem Matlna» Scherzingerv. Furlwaugcn
folgende Gegenstände entwendet :

1 ) 5 Stück etwa» große roth und weiß
gewürfelte kölschene Bettanzüg« mit
Unterdlattern von Leinwand, noch
gut , jedoch nicht mehr neu , mit
M. BGH . und 2 mit A. SCH.
mit rothem Faden unten gegen den
Schlitz gezeichnet.
Zwei davon sind noch ganz neu
und der Eigenthümer taxirl alle
5 , «in «» in da » ander« gerechnet
4 3 fl. 30 kr . i - - - - - 17 ^. 301*.

2) 2 blau und weiß und klein ge¬
würfelte , noch ganz gute kölschen «
Bettanzüg « vonHalbbaumwollen «.
reistenen Unterblättern 4 3 fl. 30kr. 7 fl. — kr.
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3 ) 3 kleine und 5 große thells rotl >
und weiß , tbcil .S blau und weiß
gewürfelte Kopsküffenanzüge , mit
Untcrblättern von Leinwand , einer
davon war von Pers a 40 kr. 5 fl. 20 kr .

4) Ein Leintuch von Leinwand - 2 fl . — kr.
ebenfalls auf die angegebene Art
gezeichnet.

5 ) 3 Mannshemdcn von Bergal , mit
A . SCH . gezeichnet, a l fl . 30 kr. 4 fl. 30 kr.

G ) Ein dunkelgrüner schon etwas ab¬
getragener persener Weiberschurz — fl . 30 kr .

7) 41 Ellen % breites und schon ziem¬
lich gebleichtes Rcistenkuch , ä 20 kr . 7 fl . — kr.
Dieses Tuch bestund in 2 Stücken .

(3) In der Nacht vom 10 . aus den il . Juli
wurde dem Bauern Mathias Pfaff in Furt -
wangen folgende Gegenstände aus seiner Wohn¬
stube entwendet :

1 ) Ein Paar noch ganz gute Manns¬
bundschul ) ; das Ucberleder von .
Nindleder und oben Kalbleder - 2fl . — kr.

2) Ein Paar noch gute rindlederne
halblangc Mannssticsel - - - 2 fl . 30 kr.

3) Ein ziemlich große » theils dunkel -
theils hcllrothcs nochguteS seidenes
Halstuch mit weißen Streifen ist . — kr.

4 ) Zwei rothe baumwollene und
zum Tbeil noch neue NaStücher
mit weißen Endstreiscn - - — fl. 36 kr.

5 ) Ein Paar neue baumwollene
Mannsstrümpfe mit Rippen - I fl . 12 kr .

6 ) Ein Paar blau baumwollene
Strümpfe mit Nippen - - — fl . 40 kr.

7 ) Ein neuer Gürtel von schwarzem
Kalbleder ungefähr Handbreit , mit
großen messingenen Schnallen — fl . 30 kr.

g ) Ein Paar halb neu rindledcrne
Weiberschuh - - - - - - i fl. — kr.

III . Kaufanträge und Wer -
Pachtungen .
Bersteigc rung .

(4) Montag den 13 . August d. I . , Mor -
gen » acht Uhr , werden in dem hiesigen Leihhaus -
Saale nachstehende Confiscatcn de » Großherzogl .
Hauptzollamke » Stühlmgen gegen gleich baarr
Zahlung der Versteigerung ousgesetzr .

Dpi Kauflustigen wird dieses mit dem Anfügen
bekannt gemacht , daß die Seidenzeuge nur in
ganzen Stücken von circa 52 Staat », die Baum¬
wollen - Waare in mehreren Parkhien , die seidenen
Bänder in Schachteln von 30 bis 40 Stücken ,
und alles Uebrige in schicklichen Abtheilungen
ausgeboten und zugcschlagcn werden , wenn die
Angebote annehmbar sind .

Waaren - Berzeichniß .
16 Stücke Seideuzcuge von verschiedenen

«raupen ,
44 Schachteln seidene Bänder ,
43 Päcke baumwollenes Hutfuttcr ,

eine Parthie halbseidene Hulbändchen , wollene
Schnüre , Hukschnallen , Hulbürsten , Lioncr
Wcllkratzen und andere Waaren und Werkzeuge
für Hutmachcr .

Freiburg den 25 . Juli 1833 .
Groß !) . Hauptsteueramt .

Hanf - u. Erdäpfclzehnt - Verp achrung .
( 2 ) Donnerstag den y . August , BormittagS

10 Ul) r , wird der der Heliggeisttpitalstiftung zu-
stehcndc Hans - und Erdäpfelzchnt pro 1338
in der Spital - Kanzlei öffentlich an den Meistbie¬
tenden verpachtet werden .

Freiburg den 26 . Juli 1833 .
Die Verwaltung .

Jagd - Verpachtung .
( 2 ) Die Jagd auf Eichstetrer Gemarkung mit

circa 2455 Morgen Fläche wird durch Steigerung
auf 9 Jahre in Pacht gebeben , wozu man

Donnerstag den 16 . August d . I . ,
Morgens y llhr , die Zusammenkunft in der Post
zu Breisach , mit dem Bemerken anberaumt , daß
Landleute und Handwerker amtliche Zeugnisse
über ihre Pachtsähigkeit vorweisen müssen .

Frciburg den 25 . Juli 1838 .
Großh . Forstamt .

Holz - Versteigerung .
( 3) Aus dem herrschaftlichenHossgrunderwald ,

Forstbczirks Obcrricd , werden durch Bczirksforstei -
Verweser Bachmann nachfolgende bei der Hoh -
bruck zu St . Wilhelm ausgestellte Hölzer ver¬
steigert , als am

Montag den 6 . August d. I . ,
150 Klafter buchenes Scheitholz ,
150 Klafter tanneneS Scheitholz ,

y n buchenes Prügclholz ,
50 „ gemischte- Prügelholz ,
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30 » buchener Klotzholz ,
17 „ tannencs Klotzholz , {pbaifti dtrt
Dienstag den 7 . August d. I . ,

15 g Klafter buchenes Scheitholz ,
1Ü9 „ tanncncs Scheitholz ,

67 » gemischtes Prügelholz ,
33 „ buchenes Klotzholz, und
17 y, tanncncS Klotzholz .

Die Versammlung ist jeweils Morgens um
9 Uhr auf dem Holzplatz .

Frciburg den 23 . Juli 1838 .
Großherzogl . Forstamt .

Weinvcrstcigerung .
( 3 ^ Mittwochs den lü . August d . I . ,

Nachmittags 1 Uhr , werden auf dem Rathhause
vires 90 Ohmen rcingehaltener städtischer

Zehntwein l837r Gewächs öffentlich versteigert .
Stauftn den 19 . Juli >838 .

Der Gemeinderat !) .
Th oma .

HauS - und Mühleversteigerung .
( 3 ) Die Konrad BohlinzcrS Kinder von Ober -

Ambringcn lasten
Montag den 6 . August d . I . ,

Nachmittags 2 Uhr , auf dem Ratdhause zu Ehren¬
stetten nachbcschricdenc Gebäulichkeiten aus freier
Hand versteigern . Die nähern Bedingungen
werden vor der Versteigerung bekannt gemacht
werden .

1 ) Ein massiv mit Stein erbautes zwei Stock
hohes Wohnhaus und eine gut eingerichtete
Mahlmühle mit zwei überschlichtigen Mahl¬
gängen und Griesstäuber , nebst einer Hanf ,
reibe und Oehle .

r ) Eine Scheuer mit zwei Stallungen , besonderm
Futtergang und Dreschtenne , alles sehr ge¬
räumig , worunter sich ein großer gewölbter
Keller befindet .
Dann ein Schopf , nebst 6 Schweinställen .

3) eirc » 9 Vrtl . zum Theil Kraut - , Baum -
garten und Ackerfeld , alle ! bei dem Hause
befindlich .

Der Anschlag ist - - - . - 1205g fl .
Auswärtige Kaufliebhaber haben sich mit legalen

Vermögens - und Sittenzcugniffen auszuweifen .
Ktrchhosen den 16 . Juli 1338 .

DaS Bürgermeisteramt .
Müller .

Liegenschaft - - Versteigerung .
<» ) Die den Kindern des verstorbenen Waffen -

schmid/ ? Michael Bürgert von Obermüststerthal
ruaebörigcn Liegenschaften , bestehen aus einem
zwcistöckigten gemauerten Wohnhaus , von welchem
der untere Stock die Hammcrschmidte nebst Schleife ,
enthält , dann einen Anbau , in welchem Scheuer ,
Stallung und Schweinstall angebracht ist , endlich
einer gewölbten Äohlenkammer , dann 3 '/- Vrtl .
Matten an der Thalstraße , durch welche sich die
Wasserleitung zur Schmidte zieht . Ferner . % / %
Vrtl . Matten jenseits deS Bache ? , wird ^vötbe -
haltlich obervormundschaftlicher Ratification :

Donnerstag den 9 . August d . I . ,
Vormittags lOUHr , in htm SpiclwegwirthShqufe ,
öffentlich versteigert werden .

Die Behausung selbst liegt irr Mitte .der Ge¬
meinde , an >der Tbalstkaße , die. Schinible hqleine sehr bequeme Wasserleitung , zwei Hamcher
und doppeltes Feuerwerk .

Die Schätzung im Ganzen ist 2600 st .
Fremde Steigerer haben sich mit Vermögen ? -

und Sittcnzeugniffen zu versehen , auch wird
annehmbare Bürgschaft gefordert .

. Die weitern Bedingnissc werden andem Stci -
gcrungstage eröffnet werden . Die löbllchcMBür --
gcrmeistcrämtcr werden ersucht , diese? in ihren
Gemeinden gefällig bekannt machen zu wollen .

Odermünsterthal den 15. Juli 1333 .
Pfesfcrle , Bürgermeister .

Jagd Verpachtung .
( 2 ) Die Oomänenjagdcnaus den zumFörst -

bczirk Walbkirch gehörigen Gemarkungen Wald ,
kirch , Skahlhos , Suggenthal , Sicnsbach , Gu -
tach , Bleibach , Niederwinden , Kollnau mit Koh¬
lenbach , Viegelau mit Oberspitzenbach , Untersi -
monSwald , Obcrsimonöwald , AltsimonSwald ,
HaslachsimonSwald , und dem zum Forstbezirk
Tribrrz gehörigen Prechkhal , werden in sechs Di¬
strikten mit natürlichen schicklichen Grenzen bis

Donnerstag den 16 . August d. 3 - ,
Vormittags 10 Uhr , aus dem Rathhause zu
Waldkirch in öffentlicher Versteigerung theil » am
neun , theilS aus zwölf Jahre verpachtet , daber
vorläufig bemerkt , daß : . , ,

1 ) ausländische Steigerer einen inländischen
anehmbaren Bürgen zu stellen haben ;

2 ) Nachgebote nicht angenommen werden ; -
3 ^ Concurrenten aus der Klaffe der Handwerker

und Landleute nur dann zur Jaak pacht zut
gelaffen werden , wenn sieden un RcglcrungS -
blatt vom 27 . Oktober 1834 Nro . k(i Seite
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520 enthaltenden Verordnung vorerst nach -
gerommen sind ;

U) die fernem Pachtbedingungen auf diesseitiger
ForstamtSkanzlei und bei der Bezirkssorstei
Waldkirch ringesehen und sonstige Aufschlüsse
erhalten werden können .

Emmendingen den 25 . Juli 1838 .
Großh . Forstamt .

Jagd - Verpachtung .
(2 ) Die DomänenjagLen auf den zum Forst »

bezirk Kippcnheiin gehörigen Gemarkungen Alkdorf ,
Grafenhausen , Kappel , Kippenhrim , Mahlberg ,
Orschweier , Schmieheim , Wallburg , sodann die
zum Fvrstbezirk Ettcnhcim gehörige Herdolzhcimer
Niederwald - Jagd werden bis

Dienstag den i4 . August 1838 ,
Morgens 10 Uhr , auf dem Rarhhause zu Etten .
heim durch öffentliche Versteigerung . theilS auf
neun , theilS auf zwölf Jahre verpachtet und
dabei vorläufig bemerkt , daß :

1 ) ausländische Steigerer einen inländischen an¬
nehmbaren Bürgen zu stellen haben ;

2 ) Nachgcbote nicht angenommen werden ;
5) Concurrrnten auS der Klaffe der Handwerker

und Landlcute nur dann znm Iagdpacht zu-
gelaOn »oerden , wenn sie der im RegicrungS .
blakt vom 27 . Oktober 1834 Nr . 46 Seite
529 enthaltenen Verordnung vorerst nachgr -
kommen sind ;

4 ) die ferner « Pachtbedingungcn aus diesseitiger
Kanzlei und bei der Bezirkssorstei Kippcnheiin
u . Ettcnhcim täglich ringcsehen und sonstige
Ausschlüsse erhoben werden können .

Emmendingen den 23 . Juli 1338 .
Großh . Forstamt .

Abstrich - Versteigerung .
( 2 ) Durch Erlaß de » Großh . Hchpreißlichen

Finanz - Ministeriums vom 30 . Jum d . J . ,Nr .
4Y93 , wurde die Herstellung der Hof - u . Garten -
einfaffung bei dem HauptzollamrS - Gebäude bei
Rheinselden zu 1530 fl. 52 kr. genehmigt .

Di « Arbeiten bestehen in Mauer - und Haag -
Einfassung , zu deren Abstrichs -Versteigerung Tag -
fahrt auf

Freitag den 10. August i333 ,
Vormittag » 10 Uhr , auf dem diesseitigen Bureau
festgesetzt worden ist , wozu die Liebhaber ringe -
laden werden.

Auswärtige Steigerer haben sich durch Zeug¬
nisse über Fähigkeit zur Uebernahme auszuweisen .

Bei Rheinselden den 24 . Juli 1838 .
Großh . Hauptzollamt .

Liegenschafts - Versteigerung .
(2) Im Wege der Vollstreckung wird dem

Fischer Johanne » Huser von Hausen
Montag » den 20 . August d. I . ,

Vormittag » 10 Uhr , die schon im Anzeigeblatt
Nro . 4i vom 23 . Juni d . I . ausgeschriebene
mit Jakob Stutz abgetheilte Behausung , nebst
Scheuer und Stallung , vier Rth . Krautgarten
dabei , geschätzt zu 250 fl . , in dem Linden -
wirthshauS dahier einer nochmaligen Steigerung
ausgcsetzt ; der Zuschlag erfolgt , wenn auch der
SchatzungSpreis nicht erreicht wird .

Hausen , AmlS Schopsheim den 25 . Juli l833 .
DaS Bürgermeisteramt .

Riedmeycr .
SchulhauSbauversteigerung .

( 2 ) In Gemäßheit hoher Verfügung Großh .
Regierung de« SeckrciscS vom 26 . v. M . Nro .
9771 , soll die Erbauung eines neuen Schulhausc »
zu Osterjngcn um erhöhten Anschlag von
2116 fl . 49 kr. neuerlich in Abstrich begeben
werden , wozu Tagsahrt auf

Donnerstag den li . August d. I . ,
früh 8 Uhr , anbcraumt wird , wobei sich di«
SteigerungSlustigen auf der Amtskanzlei davicr ,
unter Beibringung legaler Zeugnisse über Bau «
kenntniffe , Leumund und Vermögen rinzufinden
haben .

Stühlingen den ly . Juli i838 .
Großhcrzogl . Bezirksamt .

Strohlieferung .
( 2 ) Die Lieferung von circa 200 Ccntner gutem

Kornstroh , in die Betten der Gefangenen der
hiesigen Strasanstallt , soll für das Rechnungs¬
jahr 1333 — 39 im SoumiffionSweg an den
Wcnigstnehmenden in Aeeord begeben werden .

Hiezu Lusttragende haben ihre Angebote in ver¬
siegelten Eingaben mit der Ansschrift : , Stroh -
lieserung '' bis zum

7 . August diese» Jahre » ,
bei Unterzeichneter Verwaltung einzusenden .

Di « Accordbcdingungen können jeden Tag auf
der VerwaltungSkanzlei ringcsehen werden .

Frciburg den 25 . Juli 1833 .
Großh . Zuchthaus - Verwaltung .

Verlag der Großyrrzogl . UniversitätS - Buchhandlung und Buchdrucker «
* der Gebrüder Gr » » ».
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